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abstract 
 

Väter aus traditionellen Familien: in den Medien erscheinen sie vorwiegend, wenn sie in ihrer Familie eine 

sogenannte Verzweiflungstat begannen haben; in der Sozialarbeit sind sie oft die gefürchteten Klienten. – 

Auf beiden Seiten bestehen einseitige und vorurteilbeladene Bilder.  

 

Sozialarbeitende sind heute vermehrt mit Familien konfrontiert, die aus dem Mittelmeerraum stammen. In 

diesen Familien hat der Vater eine zentrale Rolle. Die Arbeit sucht Antworten auf folgende Fragen: Was 

spielen Männer aus der Mittelmeerregion für eine Rolle in ihrer Familie? Wie ist diese Rolle zu berücksich-

tigen? Was geschieht, wenn sie in die Schweiz, d.h. in eine moderne Gesellschaft migrieren und selber 

traditionell bleiben möchten? Wie sehen die Anforderungen ihrer neuen, modernen Rolle aus? Was kann 

sich dann in ihrer Familie verändern? Was können sie für Konflikte erleben und wie können diese Konflik-

te in der Sozialen Arbeit wahrgenommen werden? 

 

Die Arbeit zeigt auf, welche Schwerpunkte Professionelle in der Sozialen Arbeit mit Vätern aus patriarcha-

len Kulturen beachten sollten. Vom Stellenwert der Rolle ausgehend werden weitere Dimensionen be-

leuchtet.  

 

Die LeserInnen bekommen einen vertieften Einblick in die speziellen Probleme und Ressourcen der tradi-

tionellen Väter. Es wird ein Bogen geschlagen zwischen theoretischen Konzepten aus der allgemeinen 

Soziologie und qualitativ orientierten Fallstudien. Über den Weg der Arbeit werden Hypothesen entwickelt 

und diese in ein Diagnoseinstrument für die tägliche Arbeit zusammengefasst.  

 

Die Arbeit vermittelt Hintergrundwissen und konkrete Anregungen für die Praxis.  
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